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Feuerwehr, Notarzt, Notfall: 112 
Polizei: 110 
Polizei Bisingen: 07476/94 33-0 
Krankentransport: 19 222 
 
Giftzentrale Freiburg: Tel. (0761) 1 92 40, www.giftberatung.de 
 
 
 
Telefon 116 117 
 
In ganz Deutschland gilt die Tel-Nr. 116 117 für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst. Ohne 
Vorwahl und kostenlos. 
 
Wenn die Arztpraxen zu sind, helfen Ihnen die Ärzte des ärztlichen Bereitschaftsdiensts. Der 
Notdienst ist außerhalb der Sprechzeiten von Montag bis Freitag, in der Nacht, an den 
Wochenenden und an den Feiertagen über die Rufnummer 116117 erreichbar. 
 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen steht Ihnen in ganz 
Deutschland zur Verfügung. Der Anruf ist kostenlos. 
 
Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen an den Krankenhäusern Albstadt und 
Balingen lauten an Wochenenden und Feiertagen von 08:00 Uhr - 22:00 Uhr. Mobile 
Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dorthin kommen (auch in der Nacht). Patienten, 
die aus Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereitschaftsdienst-Praxen 
aufzusuchen, werden über die 116 117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zuhause 
aufsucht. 
 
Unter der Woche ab 19.00 Uhr werden Sie vom Bereitschaftsarzt entweder in dessen Praxis 
behandelt oder bei Bedarf aufgesucht. 
 
 
 
 
Gynäkologischer Notdienst und Geburtshilfe: 
Balingen - über die Kreisklinik: 07433/9092-0 
 

Feuerwehr und Rettungsleitstelle Zollernalb 

Notruf / Notdienste 

Ärztliche Bereitschaftsdienste 

Fachärztlicher Notdienst 

http://www.giftberatung.de/


 

HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis am 
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-Straße 5, Gebäude 600, 
Tübingen 
 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis: 
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 – 20 Uhr. 
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen. 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der Bereitschaftsdienst dauert von Samstag 8.00 bis Montag 8.00 Uhr. An Feiertagen und 
Brückentagen dauert der Dienst von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. 
 
Der zahnärztliche Notfalldienst für Baden-Württemberg an den Wochenenden und an den 
Feiertagen ist unter folgender einheitlicher Notdienst-Nummer erreichbar: 
0761/12012000 
 
 
 
Die Telefonnummer des jeweiligen tierärztlichen Notdienstes erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Tierarztes. 
 
 
 
 
www.aponet.de 
kostenfreie Rufnummer Festnetz: 0800 00 22 8 33 
Rufnummer für Mobiltelefone (Kosten max. 69ct/Min): 22 8 33 
 
Der Apothekennotdienst gilt außerhalb der üblichen Öffnungszeiten, und zwar werktags von 
18.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages, samstags von 12.30 Uhr bis 8.30 Uhr des 
folgenden Tages, sonntags sowie an Feiertagen von 8.30 bis 8.30 Uhr des folgenden Tages. 
 
 
 
 
Kinder- und Jugendtelefon des Kinderschutzbundes 
Tel. 0800 - 111 0 333 
Die Nummer gegen Kummer - kostenlos und anonym 
 
Ökumenische Telefon-Seelsorge - Tag und Nacht - kostenfrei 
Tel. (0 800) 111 0 111 
Tel. (0 800) 111 0 222 
 
Sozialstation St. Fidelis Bisingen-Haigerloch e. V. 
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 07474 /2636.Sprechzeiten finden nach telefonischer Vereinbarung statt. 
Rufbereitschaft in dringenden pflegerischen Angelegenheiten Telefon: 0175/5222113 
 
Betreuungsverein SKM Zollern 
SKM Zollern, Gutleuthausstraße 8, 72379 Hechingen 
Montag bis Freitag 08:30 bis 12:30 Uhr und nach Vereinbarung 
Telefon: 07471/933240 
 
 
 
 
Stromversorgung EnBW 
Telefon: 0800/3629-477 
 

Störungen 

Seelsorge / Pflegedienste 

Apotheken Notdienst 

Tierärztlicher Notdienst 

http://www.aponet.de/


 

Wasserversorgung 
Raible Wassertechnik 
Telefon: 07433/2701942 
 
Kabelfernsehen 
Unitymedia GmbH 
Tel. (0800) 88 88 112 
Fax. (0800) 88 88 115 
https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe 
 
zollernalb-data GmbH 
Tel. (07433) 9989 5899 
Fax: (07433) 9989 585898 
service@zollernalbdata.de 
 
 
 
 
 
 

Einladung zum Seniorennachmittag 
 
Schon heute lädt die Gemeinde Grosselfingen zum diesjährigen Seniorennachmittag am 
Samstag, den 06. Mai 2023 um 14.30 Uhr in die Mensa der Hainburgschule alle 
Einwohnerinnen und Einwohner, die das 70. Lebensjahr vollendet haben mit Partner recht 
herzlich ein. Neben Speis und Trank dürfen Sie sich auf musikalische Unterhaltung freuen.  
Zuvor besteht die Möglichkeit, den um 14.00 Uhr im benachbarten Senioren- und Pflegeheim 
stattfindenden Gottesdienst mit Pater Cheriyan zu besuchen.  
 
 

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates von Grosselfingen 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Mittwoch, den 26.04.2023, um 19.00 Uhr, im 
Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung, Bruderschaftsstraße 66 in Grosselfingen, lade ich 
recht herzlich ein.  
 

Von 19:00 Uhr bis 19:15 Uhr Bürgerfragerunde 
 

T A G E S O R D N U N G 
 
Tagesordnung: 
 
Eröffnung und Begrüßung  
 
TOP 1 Baugesuche 
a) Neubau Wohnhaus mit Carport und Box      

b) Anbau an ein Wohnhaus         

c) Nutzungsänderung der Bürofläche im Obergeschoss in zusätzliche Verkaufsfläche 
(Halle 2) und der Bürofläche im Obergeschoss in eine Zweithaarwerkstatt (Halle 1) 

 
TOP 2  Bebauungsplanverfahren “Nördlicher Ortseingang“ 

 Aufstellung des Bebauungsplans im beschleunigten Verfahren nach § 13b 
 BauGB  

 Bebauungsplan und Satzung über örtliche Bauvorschriften „Nördlicher 
 Ortseingang“ 

 Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB und § 74 LBO (mit Anregungen gemäß 

Gemeindenachrichten 

https://kabel.vodafone.de/hilfe_und_service/stoerungshilfe
mailto:service@zollernalbdata.de


 

 3 Abs. 1 + 2 BauGB und § 4 Abs. 1 + 2 BauGB) 
 
TOP 3 Rücklagenbildung beim Regiebetrieb Wasserversorgung 
 
TOP 4 Verschiedenes, Bekanntgaben 
 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können im Bürgerbüro nach telefonischer 
Terminvereinbarung (07476/9440-12) ab Montag, dem 24.04.2023, Einsicht in die 
Sitzungsvorlagen nehmen. 
 
Grosselfingen, den 21.04.2023 
 
gez. 
Friedrich Hubert Dieringer 
Bürgermeister 
 
 
 
 

Nachrichtenblatt 
 
Das nächste Nachrichtenblatt erscheint am Freitag, den 28. April 2023. 
 
Redaktionsschluss ist Mittwoch, der 26.04.2023 um 15:00 Uhr. Später eingehende Meldungen 
werden nicht mehr berücksichtigt. 
 
 
 

Öffnungszeiten des Rathauses 
 
Montag bis Mittwoch, Freitag 07:45 bis 11:15 Uhr 
Mittwochnachmittag 15:00 bis 18:00 Uhr 
und nach Terminvereinbarung 
 
 
 
 
 
 
Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten 
 
 
Schützenverein 
21.04.2023 Training 
23.04.2023 Kaffee und Kuchen 
 
Jugendfeuerwehr 
22.04.2023      Altpapiersammlung 
 
Schwäbischer Albverein 
22.04.2023      Jahreshauptversammlung 
 
Gemeinde 
06.05.2023 Seniorennachmittag  
 
Albverein 
22.04.2023 Jahreshauptversammlung 

 
 

Termine 



 

Abfallkalender 
 
Abfuhr Restmüll- und Biotonne und 
Abfuhr Restmüll-Tonne 1100 l 
Montag, 24. April 2023 
Montag, 08. Mai 2023 
 
Gelber Sack 
Freitag, 21. April 2023 
 
Papiertonne 
Mittwoch, 10. Mai 2023 
 
Kühlgeräte und Bildschirmgeräte (Monitore, Fernseher) bis max. 50 Kg 
Freitag, den 28. April 2023 
Bitte abzuholende Geräte bis Donnerstag, den 20. April 2023 im Bürgerbüro, Telefon 07476 
9440-10, anmelden. 
 
Hinweis: 
Wir bitten um Beachtung, dass die Geräte am Sammeltag ab 06:00 Uhr bereitgestellt werden 
müssen. Ferner müssen die angemeldeten Geräte am Straßenrand aufgestellt werden. Dem 
Unternehmer ist es nicht gestattet, private Höfe und Einfahrten zu befahren oder Geräte aus 
Vorgärten zu tragen. Falls die Geräte nicht in der als Adresse angegebenen Straße stehen, 
sondern "um die Ecke" oder am Hintereingang eines Hauses, so sollte dies bei der Anmeldung 
angegeben werden. 
 
Kühlgeräte, Fernseher und Monitore können Sie zu den normalen Öffnungszeiten auf der 
Kreismülldeponie Hechingen abgeben. 
 
Schadstoffsammlung 
Samstag, 13. Mai 2023 
Wertstoffzentrum Bisingen von 09:00 bis 12:00 Uhr 
 
Schadstoffsammlung Gewerbe 
Samstag, 13. Mai 2023 
Kreismülldeponie Hechingen von 09:00 bis 12:00 Uhr. Abrechnung erfolgt direkt mit dem 
Entsorgungsunternehmen. 
 
 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Bisingen, Hechinger Straße 79 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag 13:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
 
Treten Probleme bei der Müllentleerung auf oder haben Sie sonstige Fragen in Sachen 
Müllabfuhr, dann wenden Sie sich direkt an die Abfallberatung beim Landratsamt 
Zollernalbkreis, Telefon 07433/92-1381 oder 92-1371. 
 
 
 
 
Das Landesgesundheitsamt informiert: 
 

Hotline für Flüchtende aus der Ukraine 
 
Neben dem Informationsangebot auf der Webseite des Ministeriums, insbesondere mit 
wichtigen Fragen (FAQ) zu Flüchtenden aus der Ukraine hat das Ministerium der Justiz und 
für Migration auch eine telefonische Hotline eingerichtet. Diese ist mit russisch und ukrainisch 

Land Baden-Württemberg 



 

sprechenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern besetzt, werktäglich zwischen 8:30 und 17:00 
Uhr, unter der Rufnummer 0800 70 22 500 erreichbar. 
 

 
Die Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg informiert: 
 

Kartierungen von Tieren und Pflanzen 

 
In unserer Gemeinde werden ab April bis Ende November 2023 Kartierungen von Arten der 
Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie sowie weiteren Tieren und/oder Pflanzen durchgeführt. 
Dabei wird unsere Gemeindefläche nicht flächendeckend untersucht. Vielmehr erfolgen die 
Untersuchungen auf wenigen Stichprobenflächen, überwiegend im Außenbereich unserer 
Gemeinde. Ziel ist es, langfristig die Qualität von Lebensräumen bzw. das Vorkommen und 
Bestandstrends von Tier- und Pflanzenarten zu erfassen.  
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
(LUBW). Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentümerinnen und -eigentümern 
oder Bewirtschaftenden findet bei der Erfassung und Auswertung der Kartierungen nicht statt. 
Es werden auch keine dauerhaften Markierungen auf der Fläche vorgenommen und keine 
neuen Schutzflächen abgegrenzt. 
 
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als Beauftragte der LUBW 
grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne vorherige Anmeldung zu betreten  
(§ 52 Naturschutzgesetz). Die Kartierenden betreten nur offene Landschaft und Wald im 
Außenbereich bzw. nutzen das vorhandene Wegenetz. Fest umzäunte Privatgärten werden 
ohne Zustimmung nicht betreten. Die von der LUBW beauftragten Personen haben eine 
Kartierbescheinigung erhalten, die sie im Gelände mit sich führen. 
 

 

 

Schulweg üben leichtgemacht 

 
schulwegtrainer.de: Neue Initiative von Landesverkehrswacht BW und UKBW bringt Eltern und 

Kindern die wichtigsten Verkehrsregeln für den Schulweg näher 

 

Lernen fängt beim Schulweg an: Die Online-Plattform www.schulwegtrainer.de 

vermittelt die wichtigsten Verkehrsregeln für Schulanfängerinnen und Schulanfänger. 

Die gemeinsame Initiative der Landesverkehrswacht Baden-Württemberg und der 

Unfallkasse Baden-Württemberg, die vom Ministerium des Inneren, für Digitalisierung 

und Kommunen Baden-Württemberg gefördert wird, will dem Trend zum Elterntaxi 

entgegenwirken und Eltern Verhaltenstipps an die Hand geben, wie sie Kinder auf eine 

sichere Teilnahme im Straßenverkehr vorbereiten können.  

 

Der Schulwegtrainer vermittelt angehenden Schulkindern und ihren erwachsenen 

Bezugspersonen grundlegende Verhaltensweisen für einen sicheren Schulweg. Mit kurzen 

Videos und prägnanten Tipps werden ihnen einfach umsetzbare Sicherheitsregeln an die 

Hand gegeben. Erziehungspersonen erhalten darüber hinaus Sicherheitsempfehlungen für 

das Elterntaxi, wenn sich das Auto auf dem Schulweg nicht vermeiden lässt.  

 

„Ein sicherer Schulweg ist essentiell wichtig, denn unsere Kinder sind das Wertvollste, was wir 

haben. Wir dürfen unsere Kinder keinen unnötigen Gefahren im Straßenverkehr aussetzen. 

Mit dem Schulwegtrainer geben wir Eltern und Kindern innovative und spannende Tipps an 

die Hand. Wir klären über Risiken und Gefahren auf dem Schulweg auf und sorgen so für mehr 

Sicherheit auf dem Weg vor und nach der Schule“, sagte der Stv. Ministerpräsident und 

Innenminister Thomas Strobl.  

http://www.schulwegtrainer.de/


 

 

„Statistisch gesehen verunglücken mehr Kinder als Insassen in einem Auto als auf einem 

Gehweg, auf dem sie zu Fuß unterwegs sind. Und Elterntaxis sind vielerorts ein Ärgernis. Mit 

unseren Videoclips und alltagsnahen Empfehlungen zeigen wir Eltern, wie sie den Schulweg 

ihres Kindes zu Fuß gut planen können und worauf sie dabei achten sollten. Der 

Schulwegtrainer ist eine echte Hilfe für Eltern und Kinder“, so Burkhard Metzger, Präsident 

der Landesverkehrswacht Baden-Württemberg.  

 

„Sichere und gesunde Schülerinnen und Schüler in der Schule und auf dem Schulweg – das 

ist unser Ziel!“, betont Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW. „Verkehrsprävention ist sehr 

wichtig zur Vermeidung von Unfällen. Der Schulwegtrainer knüpft genau hier an und schult 

Kinder und Eltern bei der Verkehrserziehung gleichermaßen. Wir freuen uns, dass der 

Schulwegtrainer jetzt an den Start geht!“ 

 

 

Der Schulwegtrainer einfach erklärt: 

 

› Die Online-Anwendung www.schulwegtrainer.de wirbt für den Schulweg zu Fuß und zeigt 

Wege zur Vermeidung des Elterntaxis. 

› Videoclips und einfach umsetzbare Tipps erleichtern eine niedrigschwellige 

Informationsvermittlung an viele Zielgruppen: Erwachsene und Kinder erhalten 

zielgruppengerecht die wichtigsten Verhaltensregeln für einen sicheren Schulweg an die 

Hand. 

› Vertiefende Informationen für Erwachsene, z. B. in den FAQ unterstützen beim praktischen 

Üben des Schulwegs. 

› Alle wichtigen Empfehlungen sind auch in Leichter Sprache verfügbar, alle Videoclips sind 

untertitelt. 

› Eine Offline-Version wird kostenlos als Download bereitgestellt.  

 

Die Online-Anwendung www.schulwegtrainer.de unterstützt die Ehrenamtlichen in den 

Verkehrswachten vor Ort bei der Verkehrserziehung in Kindergärten und Schulen. Darüber 

hinaus kann diese bei Veranstaltungen der Polizei in der Verkehrs- und Unfallprävention zur 

Regelverdeutlichung bei Kindern oder zur Information von erwachsenen Bezugspersonen 

eingesetzt werden.  

 

 

Über die Initiative 

Der digitale Schulwegtrainer ist eine Initiative der Landesverkehrswacht Baden-Württemberg 

e. V. und der Unfallkasse Baden-Württemberg. Gefördert wird diese vom Ministerium des 

Innern, für Digitalisierung und Kommunen Baden-Württemberg.  

 

Mehr Informationen über Schulwegsicherheit finden Interessierte auf der Internetseite 

www.verkehrswacht-bw.de. 

 

http://www.schulwegtrainer.de/
http://www.schulwegtrainer.de/
http://www.verkehrswacht-bw.de/


 

 

 
 
 
Das Landratsamt Zollernalbkreis informiert: 

 
Mitentscheiden und etwas bewegen: Seminarreihe für mehr Frauen in der 

Kommunalpolitik 
 
„Frauen. Macht. Politik.“: Unter diesem Motto bietet Silke Edele, die kommunale 
Gleichstellungsbeauftragte des Zollernalbkreises, die vom 1. Mai 2023 an als 
Bürgermeisterin nach Weilen unter den Rinnen wechselt, eine Seminarreihe an. Der 
„Handwerkskoffer für mehr Frauen in der Kommunalpolitik“ richtet sich an Frauen, die 
Lust haben sich einzumischen, mitzuentscheiden und etwas zu bewegen. Gisela Birr, 
Gemeinderätin in Bisingen und Kreisrätin, sagt dazu: „Ich hoffe auf viele motivierte 
Frauen, denn sie können genauso gut entscheiden wie Männer und sie machen 
immerhin die Hälfte der Bevölkerung aus. Machen Sie mit, nutzen Sie diese 
Gelegenheit, mehr darüber zu erfahren und sich möglicherweise in der 
Kommunalpolitik zu engagieren.“ 
 
Auftakt der Reihe ist am Samstag, 6. Mai 2023. Von 9 bis 16.30 Uhr geht es im 
Sitzungssaal des Landratsamtes Zollernalbkreis in Balingen um die Vorbereitung einer 
möglichen Kandidatur bei den Kommunalwahlen im kommenden Jahr. Dabei sollen 
Motivation und Bereitschaft reflektiert werden: Was treibt an, was motiviert, welche 
Bedenken und Zweifel gibt es? Und wie verändert sich der Alltag, wenn frau ein 
Mandat ausübt? Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldungen sind möglich bis Freitag, 
28. April 2023 per E-Mail an gleichstellungsbeauftragte-
veranstaltung@zollernalbkreis.de.  
 

Landratsamt Zollernalbkreis 

mailto:gleichstellungsbeauftragte-veranstaltung@zollernalbkreis.de
mailto:gleichstellungsbeauftragte-veranstaltung@zollernalbkreis.de


 

Fortgesetzt wird die Reihe mit Veranstaltungen am 23. September und 18. November 
2023; die Termine können einzeln gebucht werden. Weitere Informationen auf 
www.zollernalbkreis.de/landratsamt/kommunale+gleichstellungsbeauftragte.  
 
 
 
 
 
 
Das Regierungspräsidium Tübingen informiert: 

 
Die Abiturprüfung 2023 beginnt! 

 
Im Regierungsbezirk Tübingen treten in diesem Jahr 8574 Jugendliche und junge Erwachsene 
zur Abiturprüfung an. 
 
Auf die öffentlichen allgemeinbildenden Gymnasien entfallen dabei 4163, auf die öffentlichen 
beruflichen Gymnasien und Berufsoberschulen 3189 Schülerinnen und Schüler. 987 
Jugendliche bzw. junge Erwachsene legen ihre Abiturprüfung an einem privaten Gymnasium 
oder einem Abendgymnasium bzw. Kolleg ab, 180 an Waldorfschulen, 55 an 
Gemeinschaftsschulen. 
 
Die schriftlichen Abiturprüfungen an den allgemeinbildenden Gymnasien, Waldorfschulen und 
Gemeinschaftsschulen finden im Zeitraum vom 19. April bis zum 5. Mai 2023 statt. An den 
Beruflichen Schulen erstreckt sich der Prüfungszeitraum die Zeit vom 21. April bis zum 5. Mai 
2023. 
 
Die mündliche Abiturprüfung findet an den allgemeinbildenden Gymnasien, Waldorfschulen 
und Gemeinschaftsschulen in der Zeit vom 26. Juni bis zum 6. Juli 2023 und an den 
beruflichen Gymnasien und Berufsoberschulen in der Zeit vom 28. Juni bis zum 6. Juli 2023 
statt. 

 
 
 
 
 
 

Das Kinder- und Jugendbüro informiert:  
 

Osterferienprogramm der Kinder- und Jugendbüro in Grosselfingen wurde 
sehr gut angenommen - Die Kinder genossen das abwechslungsreiche 

Programm während den Ferien 
  
(wo) Die Osterferien fielen in Grosselfingen dieses Jahr sehr günstig. Das Kinder- und 
Jugendbüro bot ein zweiwöchiges Osterprogramm an. Insgesamt waren 32 Kinder 
angemeldet, die auf 2 Wochen verteilt wurden. Die ehrenamtlichen und fleißigen Helferinnen 
bereicherten das Angebot. Es halfen Michelle Sulzer, Alicia Brodbeck, Aliyah Freudenmann 
und Sarah Cipa. Das Programm in der ersten Woche plante und führte Tim Wenzel durch, der 
sein FSJ im Kinder- und Jugendbüro macht. In der zweiten Woche führte Celina Freudenmann 
durchs Programm. Auch sie absolviert gerade ihr FSJ dort. 
 
Das Programm fand täglich von 8.00 – 15.30 Uhr statt. Morgens gab es ein Frühstück und 
über die Mittagszeit waren die Kinder mit einem Mittagessen vom cooKING by Landgasthaus 
Ochsen Team versorgt. Das Mittagessen war immer zwischen 12.30 – 13.30 Uhr. Die 
Programme waren bunt gemischt. In der ersten Woche gab es ein Tischtennis-Turnier (vom 
Tischtennisverein wurden die Tische zur Verfügung gestellt), sowie ein Fußballturnier. Es 
wurden Müllkostüme, siehe Bild, als auch Osterkarten für die Familien gebastelt. Mittags gab 

Allgemeines 

 

Regierungspräsidium Tübingen  

http://www.zollernalbkreis.de/landratsamt/kommunale+gleichstellungsbeauftragte


 

es einen Filmnachmittag mit Popcorn und auch einen Naturspaziergang. Am letzten Tag 
wurden Stofftaschen bemalt und Waffeln gebacken.  
In der zweiten Woche wurden Ostergläser, Hasengirlanden und ein Windspiel gebastelt sowie 
einen Kressetopf gestaltet. Es gab super leckere Ostercupcakes mit Himbeerfüllung und auch 
eine Ostereiersuche. Raufen nach Regeln wurde gespielt und eine Osterolympiade 
durchgeführt. Die Kinder erhielten sogar noch eine Urkunde.  Rund um waren es gelungene 
Wochen. Die Kinder hatten viel Spaß und es gab viel zu erleben. 
 

 
 
 
 
  



 
 

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau informiert: 
 

Sport trotz Asthma möglich 
 
Fünf Prozent der Erwachsenen und sieben bis zehn Prozent der Kinder leiden an Asthma 
bronchiale. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
unterstützt Betroffene und fördert verschiedene Sport- und Entspannungskurse sowie Kurse 
zur Stressbewältigung und Nikotinentwöhnung. 
 
Mit ihrem Bonusprogramm zu einem gesundheitsbewussten Verhalten fördert die SVLFG 
diverse Präventionskurse. Versicherten der Landwirtschaftlichen Krankenkasse wird ein 
Bonus in Form einer Geldprämie gewährt, wenn sie regelmäßig qualitätsgesicherte Leistungen 
zur Primärprävention in Anspruch nehmen. Mehr Informationen finden sich im Internet unter 
www.svlfg.de/bonus-gesundheitsbewusst-lkk und www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden. 
 
Am Welt-Asthma-Tag am 2. Mai informieren Experten über die Hintergründe und die 
Behandlung der Krankheit. Weitere Informationen gibt auch der Deutsche Allergie- und 
Asthmabund unter www.daab.de. Diese Selbsthilfeorganisation wird seit Jahren von den 
Verbänden der Gesetzlichen Krankenversicherung auf Bundesebene finanziell unterstützt. 
Zur Selbsthilfeförderung durch die SVLFG gibt es weitere Informationen unter 
www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung. 
 
Wie bei vielen anderen chronischen Erkrankungen können auch unter Asthma leidende 
Menschen etwas für die Linderung ihres Zustandes tun. Eine Frage, die sich viele Betroffene 
stellen, ist, ob Bewegung und Sport trotz Asthma möglich sind, weil körperliche Anstrengung 
bei vielen zu den Asthmaauslösern gehören. Daher denken viele Asthmatiker, sie müssten auf 
Sport verzichten. Eine gezielte Therapie kann jedoch Beschwerden beim Sport – an die eigene 
Fitness angepasst – vorbeugen. Dann können Sport und körperliche Aktivität zu einer 
erhöhten Leistungsfähigkeit von Herz und Lunge beitragen, die Sauerstoffaufnahme 
verbessern und die Luftmenge vergrößern, die bei einem Atemzug ausgeatmet wird.  
 
 
Der Regionalverband Neckar-Alb informiert:  
 

Informelle Beteiligung zu den Teilfortschreibungen  
Wind- und Solarenergie hat begonnen 

 
Der Regionalverband Neckar-Alb hat von Bund und Land den 
gesetzlichen Auftrag erhalten, Flächen für Windkraft und 
Solaranlagen im Regionalplan festzulegen. Als erster Schritt 
wurden Suchraumkarten Wind- und Solarenergie für die Region Neckar-Alb am 28. März 2023 
von der Verbandsversammlung des Regionalverbands beschlossen und ein informelles 
Beteiligungsverfahren eingeleitet. Die Suchraumkarten zeigen die Bereiche in der Region, in 
denen im Rahmen der Erstellung der Teilfortschreibungen Windenergie und Solarenergie des 
Regionalplans Neckar-Alb Gebiete für die Festlegung von Wind- und Solarstandorten 
gefunden werden können. Mit den Suchraumkarten werden noch keine Festlegungen für 
konkrete Gebiete getroffen.  
 
Bis Montag, 22. Mai 2023 haben alle Interessierten die Möglichkeit, dem Regionalverband 
Hinweise und Anregungen zu den Suchraumkarten und den gekennzeichneten Flächen zu 
geben. Die Erkenntnisse aus den Rückmeldungen werden in die konkrete Abstimmung der 
Flächen für die Windkraft- und Solarenergie im Regionalplan einfließen. 
Informationen zur informellen Beteiligung und dem weiteren Planungsverfahren sowie die 
beiden Suchraumkarten als Online-Beteiligungskarten stehen auf der Website des 
Regionalverbandes unter  www.rvna.de/Regionalplanung/informelle+beteiligung zur 
Verfügung. Hinweise und Anregungen können entweder direkt über die Online-
Beteiligungskarten, per E-Mail an beteiligung@rvna.de bzw. auf dem Postweg abgegeben 
werden.  

http://www.svlfg.de/bonus-gesundheitsbewusst-lkk
http://www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden
http://www.daab.de/
http://www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung
http://www.rvna.de/Regionalplanung/informelle+beteiligung
mailto:beteiligung@rvna.de


 

 
Die Teilfortschreibungen Windenergie und Solarenergie des Regionalplans Neckar-Alb sind 
Teil der Regionalen Planungsoffensive zum Ausbau der Erneuerbaren Energien. Diese hat 
zum Ziel, die durch das Klimaschutzgesetz des Landes Baden-Württemberg festgelegten 2% 
der Regionsfläche für Solar- und Windenergie zu sichern. Konkret bedeutet das, dass in den 
Landkreisen Reutlingen, Tübingen und Zollernalbkreis insgesamt mindestens 4500 Hektar 
Fläche für Windenergieanlagen und mindestens 500 Hektar für Freiflächensolaranlagen im 
Regionalplan ausgewiesen werden. Erste Flächenkulissen sollen 2023 vorliegen und die 
Verfahren bis Ende 2025 abgeschlossen werden.  
Der Elterntreff Bisingen informiert: 
 
Am Dienstag, den 25.04.23 lädt der Elterntreff zum gemeinsamen Frühstück mit offenem 
Austausch ein. Los geht es ab 9:00 Uhr. Anmeldungen hierzu nimmt Frau Oesterle unter 
"elterntreff@bisingen.de" gerne entgegen. 
Treffpunkt ist in den Räumlichkeiten des Elterntreffs in der Humboldtstr. 21 (im 1. OG der Kita 
Rappelkiste).  
 

Der Holzbau Baden-Württemberg informiert: 
 

Sommercamp im Zimmerer-Ausbildungszentrum Biberach 
 
Das Bildungszentrum Holzbau - die überbetriebliche Ausbildungsstätte der 
Zimmerer/Zimmerinnen in Baden-Württemberg - bietet im Sommer vom 31. Juli bis 4. August 
2023 ein Programm für Jugendliche an, die den Beruf des Zimmerers/der Zimmerin näher 
kennenlernen möchten.  
In einem abwechslungsreichen Programm aus Werkeln und Freizeit können Schüler/innen, 
die in die letzte Klasse der allgemeinbildenden Schulen kommen, Einblick nehmen in das 
Tätigkeitsfeld der Zimmerleute und selbst etwas Handwerkliches herstellen. 
Die Teilnehmenden haben die Möglichkeit in dem Wohnheim der Auszubildenden zu 
übernachten.  
Das Mindestalter ist 14 Jahre. 
 
Für das Sommercamp sind ab sofort Anmeldungen möglich beim Bildungszentrum Holzbau in 
Biberach: info@zimmererzentrum.de oder telefonisch 07351-44 091 0 
 
Informationen können auch im Internet abgerufen werden unter  
https://zimmererzentrum.de/ausbildung/sommercamp/ 
 
 

Das Schwäbische Streuobst Paradies e.V. informiert:  
 

Tag der Streuobstwiesen 2023 – Aktionen in und um Mössingen 
 

Ob zur Blütezeit im Frühjahr oder zur Erntezeit im Herbst - eine Streuobstwiese ist an jedem 

Tag im Jahr ein ganz besonderer Ort. Und trotzdem sind die ökologisch und kulturell wertvollen 

Streuobstbestände in ihrer Existenz seit Jahrzehnten bedroht. Mit dem Wochenende zum „Tag 

der Streuobstwiese“ ab dem 28. April, feiert Europa deshalb dieses vielfältige Kleinod der 

Natur, die leckeren Köstlichkeiten und die Menschen dahinter. 

Das Schwäbische Streuobstparadies und der Verein Netzwerk Streuobst e.V. haben dazu ein 

buntes Programm rund um den Tag der Streuobstwiesen im und um das Mössinger 

Streuobstinfozentrum auf dem Löwensteinplatz 2 auf die Beine gestellt:  

 

Mal Dir die Streuobstwiese ins Herz und in das Mössinger Streuobst-Infozentrum: 

Unsere Mal-Aktion zum Tag der Streuobstwiese 2023! 

mailto:elterntreff@bisingen.de
mailto:info@zimmererzentrum.de
https://zimmererzentrum.de/ausbildung/sommercamp/


 

Kinder uns Jugendliche sind dazu eingeladen, unser Streuobst-Infozentrum in Mössingen zu 

verschönern! Schicke uns dein schönstes, gemaltes Streuobst-Bild und es wird über das 

Wochenende 28./29.04.2023 im Infozentrum ausgestellt. Wir freuen uns über große und kleine 

Kunstwerke rund um die Streuobstwiese, die du uns per Mail oder per Post bis zum 26.04.2023 

zukommen lassen kannst. 

Per Mail an: lisa.mueller@streuobstparadies.de 

Per Post an: Schwäbisches Streuobstparadies, Bismarckstraße 

21, 72574 Bad Urach 

 

Zusätzlich gibt es am Samstag 29.04. zwischen 9:00 und 18:00 Uhr eine Saftverkostung für 

alle Besucher des Infozentrums! 

 

Schmetterlingserlebnis in den Streuobstwiesen, Kinderaktion in Kooperation mit dem 

Netzwerk Streuobst Mössingen e.V. 

Freitag, 28.04.2023, 14:00 bis 16:00 Uhr, Treffpunkt Schützenhaus Mössingen 

Über 160.000 Schmetterlingsarten gibt es weltweit und jährlich werden etwa 700 neue 

entdeckt. In der Antike wurden die Tiere als Verkörperung der menschlichen Seele angesehen. 

Vielleicht auch, weil sie im Laufe ihres Lebens so viele verschiedene Gestalten annehmen: 

Vom Ei zur Raupe zur Puppe zur fliegenden Schönheit. Auch die Streuobstwiesen 

beherbergen viele verschiedene Schmetterlingsarten. Wir versuchen, einige zu beobachten 

und tauchen in ihre Welt ein. Wir erfahren, wie sie leben und warum Streuobstwiesen für sie 

besonders wichtig sind. Und klären ein paar wichtige Fragen: Wie sieht eigentlich ein 

Schmetterling? Und warum ist er so bunt? 
 

Wilder Löwenzahn 

Freitag, 28.04.2023, 17:00 bis 20:00 Uhr in der Obstwerkstatt Mössingen, Löwensteinplatz 2 

Jeder kennt den Löwenzahn – aber weiß auch jeder, was man mit ihm machen kann? Im 

Workshop wird gezeigt, wie er kulinarisch, volksheilkundlich und auf vielfältige andere Weise 

genutzt werden kann. Teilnahmegebühr 29 € inkl. Material und Rezeptheft, Anmeldung unter 

gyda.rupprecht@t-online.de, Anmeldeschluss 24.4.23, bitte mitbringen: Gefäße für Reste. 

 

Öffentliche Führung durch die Streuobstwiesen 

Samstag, 29.04.2023, 10:30 bis ca. 12:00 Uhr, Startpunkt Schützenhaus Mössingen 

Erfahren Sie mehr über unsere Streuobstwiesen im allgemeinen und die Besonderheiten hier 

vor Ort mit viel Fachwissen zur ökologischen Bewirtschaftung der Streuobstwiesen mit Mario 

Beißwenger.  

 

Öffentliche Führung durch das Streuobst-Infozentrum 

Samstag, 29.04.2023, 15:00 bis 16:00 Uhr, Streuobst-Infozentrum Mössingen 

Erhalten Sie Informationen rund um die Streuobstwiesen von der Entstehung und Rückgang 

der Obstwiesen, den neuesten Erkenntnissen zu ihrer Bedeutung für Tiere und Pflanzen und 

die Biodiversität aber auch als wichtiger Baustein im Ökosystem – insbesondere in der 

heutigen Zeit.  Auf Fragen nach Veredelung, Pflege und Ernte der Bäume wird ebenso 

eingegangen wie zu den Unterschieden zu anderen Anbauformen, mit Lothar Ellinger 

 

Mössinger Mostseminar – das Original!  

Am 28.4.2023 ab 19:00 Uhr in der Kulturscheune Mössingen: Ob Wettbewerb zwischen den 

Mostherstellern, der durch den unbestechlichen Gaumen des Publikums zur nachhaltigen 

Qualitätssteigerung führt, das Kulturprogramm, oder die geistreichen Vorträge von Michael 

Niethammer – das Mostseminar ist immer wieder ein unterhaltsames und lehrreiches Erlebnis! 

Veranstaltet durch den Förderverein Kultur-Café Mössingen, NWSO und den OGV Mössingen  

 



 

Wer richtig einsteigen möchte: Mostproben können am 28.4.2023 vom eigens produzierten 

Apfel- und Birnenmost ab 18:00 Uhr in der Kulturscheune abgegeben werden. Menge ca. 3 

Liter, bei der Abgabe sollte ein Formblatt mit entsprechenden Angaben ausgefüllt werden. 

Anmelden können sich die Bewerber ab sofort unter Tel. 07473/8178 oder per Mail an 

hans.wener@uni-tuebingen.de. 

 

Kontakt: 

Schwäbisches Streuobstparadies e.V. 

Bismarckstrasse 21,  

72574 Bad Urach, 

Telefon: 07125 – 309 32 63 

e-mail: kontakt@streuobstparadies.de 

www.streuobstparadies.de 
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Die Handwerkskammer Reutlingen informiert: 
 
Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Ausbildung krisensichere 
Zukunftsperspektiven für den Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 
2023 schon 1078 Lehrstellen in 704 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind über 716 
Praktikumsplätze ausgeschrieben. 
 
 
Für den Landkreis Zollernalb  sehen die Zahlen wie folgt aus:  
Für den Ausbildungsstart in 2023 sind aktuell schon 165 Lehrstellen in 115 Betrieben 
ausgeschrieben  (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind 
außerdem 113 Praktikumsplätze veröffentlicht. 
 
 

 Am 26. April 2023 von 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr sind Schüler*innen und Jugendliche 

eingeladen, sich im kostenlosen Online-Seminar „Traumberuf Handwerk“ über 

Ausbildungschancen und Zukunftsperspektiven in den über 130 Handwerksberufen 

zu informieren. In Zusammenarbeit mit der Handwerkskammer Reutlingen, der 

Handwerkskammer Reutlingen 

mailto:kontakt@streuobstparadies.de
http://www.streuobstparadies.de/
http://www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche


 

Ausbildungsberatung der Agentur für Arbeit und Ausbildungsbotschafter*innen 

werden Karrierechancen für Jugendliche und junge Erwachsene aufgezeigt.  

Der Link zur Anmeldung lautet: (https://t1p.de/traumberuf1) 

 
 
Für 2023 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meisten Auszubildenden in folgenden 
Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 16 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und 
Klimatechnik , 1 Automobilkaufmann, 1 Bäcker, 3 Baugeräteführer, 1 Beton- und 
Stahlbetonbauer, 1 Bodenleger, 2 Dachdecker, 10 Elektroniker, 1 Fachkraft für Lagerlogistik, 
1 Fachlagerist, 5 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk- Bäckerei, 1 Fahrzeuglackierer, 5 
Feinwerkmechaniker, 1 Fliesen- Platten- und Mosaikleger, 1 Gebäudereiniger, 3 Gerüstbauer, 
9 Glaser, 4 Hörakustiker, 1 Industriemechaniker, 1 Karosserie- und Fahrzeugbaumechaniker, 
4 Kaufmann/-frau für Büromanagement, 2 Kaufmann/-frau im Einzelhandel, 5 Klempner, 3 
Konditor, 5 Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 Land- und Baumaschinenmechatroniker, 3 Maler- 
und Lackierer, 10 Maurer, 5 Mechatroniker für Kältetechnik, 3 Metallbauer, 1 Ofen- und 
Luftheizungsbauer, 4 Orthopädietechnik- Mechaniker, 1 Parkettleger, 3 
Präzisionswerkzeugmechaniker, 2 Raumausstatter, 2 Rollladen- und 
Sonnenschutzmechatroniker, 1 Schornsteinfeger, 4 Straßenbauer, 3 Stuckateur, 10 Tischler, 
1 Zahntechniker und 12 Zimmerer.  
 
 
 

 
 
Die deutsche Rentenversicherung informiert:  
 

Erntesaison hat begonnen: 
Sozialversicherung für Saisonarbeitskräfte 

 
Sie sorgen für gefüllte Obst- und Gemüseregale und sind für viele Landwirte eine wichtige 
Unterstützung – etwa beim Spargelstechen, Erdbeerpflücken oder im Herbst bei der Weinlese: 
Erntehelfer. Einige stammen aus Deutschland, viele von ihnen kommen aus dem Ausland. 
Doch wie sind sie versichert? An wen muss der Arbeitgeber Beiträge zahlen? Dazu informiert 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW).  
 
Kurzfristige Beschäftigung  
Saisonarbeitskräfte sind in der Regel kurzfristig beschäftigt. Das heißt, die Beschäftigung wird 
nur gelegentlich, maximal für drei Monate oder 70 Arbeitstage innerhalb eines Kalenderjahres 
ausgeübt. In diesem Fall müssen weder Arbeitgeber noch Arbeitnehmende 
Sozialversicherungsbeiträge an Kranken-, Pflege-, Renten- und Arbeitslosenversicherung 
zahlen. Kurzfristig Beschäftigte sind bei der Minijob-Zentrale anzumelden. Zu beachten ist: 
Werden Saisonarbeitskräfte länger als drei Monate beschäftigt, besteht eine 
Sozialversicherungspflicht.  
Diese Regeln der deutschen Sozialversicherung gelten für Saisonarbeitskräfte aus 
Deutschland und aus dem nichteuropäischen Ausland.  
 
Was ist bei Saisonarbeitskräften aus der Europäischen Union zu beachten?  
Personen aus einem Mitgliedsstaat der Europäischen Union (EU), die in ihrem Heimatland 
einer Beschäftigung nachgehen und als Saisonarbeitskraft in Deutschland arbeiten, bleiben in 
ihrem Heimatland versichert. In diesem Fall muss dem deutschen Arbeitgeber die sogenannte 
Bescheinigung »A1« ausgehändigt werden. Dies ist der Nachweis, dass der Beschäftigte über 
sein europäisches Heimatland sozialversichert ist. Damit wird die doppelte Zahlung von 
Sozialversicherungsbeiträgen vermieden. Das heißt, die Beiträge für das als 
Saisonarbeitskraft bezahlte Entgelt werden ausschließlich an den Sozialversicherungsträger 
des Herkunftslands entrichtet. Falls Saisonarbeitskräfte aus der EU in ihrem Heimatland weder 
beschäftigt noch selbstständig tätig sind, gilt jedoch wieder das oben dargestellte deutsche 
Sozialversicherungsrecht.  
 
Angebot für Arbeitgeber - jetzt anmelden!  

Deutsche Rentenversicherung 

https://t1p.de/traumberuf1


 

Die DRV BW bietet noch bis Juli 2023 Seminare für Arbeitgeber rund um die Themen Minijob, 
kurzfristige Beschäftigung und Saisonarbeitskräfte in Präsenz an. Termine, weitere 
Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung finden interessierte Arbeitgeber unter 
www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare.  
 
Sie sind Arbeitgeber und wünschen eine Beratung vor Ort? Kontaktieren Sie den kostenfreien 
und regionalen Firmenservice unter www.drv-bw.de/firmenservice 
 

 
 
 
 
Das Deutsche Rote Kreuz informiert: 
 

Neue Kurse im Eltern-Baby-Programm (ElBa) 

 
Babys wie Eltern bringen eine Fülle von Entwicklungsfähigkeiten mit. Das Ziel des ElBa-
Kursprogrammes besteht darin, diese Potentiale während des ersten Lebensjahres des 
Kindes zu stärken. In der geschützten Atmosphäre der ElBa-Gruppen finden Eltern und ihre 
Babys Zeit und Raum für Austausch, Gemeinsamkeit, Entspannung, Spielanregungen und 
Unterstützung für die neue Lebenssituation in der Familie. 

 

Für Babys 3-6 Monate ab 28.02.2023 immer dienstags 10:15-11:30 Uhr in Albstadt Ebingen 

Für Babys 9-12 Monate ab 28.02.2023 immer dienstags 14:30-15:45 Uhr in Balingen. 
Für Babys 3-6 Monate ab 27.03.2023 immer montags 8:45-10:00 Uhr in Balingen 
 
Ein Quereinstieg ist jederzeit möglich. Kosten: 89,00€ für 10 Einheiten a 75 Minuten.  
Anmeldung unter 07433 / 90 99 13 oder über die Homepage drk-zollernalb.de 
Reisen ohne Risiko – Wir helfen immer und überall! Wenn Sie mindestens 100 km von 
Ihrem Wohnort entfernt verunglücken oder erkranken, holen wir Sie heim. Auch können Sie 
auf der Reise die Rotkreuz-Arzt-Hotline und den Arzt-Dolmetscher in Anspruch nehmen. 
Diesen Service und weitere Vorteile bietet Ihnen eine Fördermitgliedschaft beim DRK. Schon 
ab 25 Euro im Jahr und pro Haushalt können Sie das wichtige, ehrenamtliche Engagement 
unterstützen und gleichzeitig von den vielen Vorteilen profitieren. Ebenso ist Ihr Beitrag 
steuerlich abzugsfähig. Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433/9099816 oder 
unter www.drk-zollernalb.de/spenden/foerdermitglieder. Gerne können Sie den 
Mindestbeitrag vorab auf das Konto der Sparkasse Zollernalb, DE46 65351260 0024004006, 
SOLADES1BAL mit Angabe von Verwendungszweck „FÖMI“ sowie Name und Adresse 
überweisen. So haben Sie sofortigen Schutz und wir senden Ihnen die Unterlagen umgehend 
zu. 
 
Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf. Der Hausnotruf hat sich seit über 30 Jahren im 
Alltag und bei Notfällen bewährt und ist seit 2005 zertifiziert durch den TÜV Süd. Besonders 
für alleinstehende ältere Menschen bietet der Notruf Sicherheit. Er kann Angehörige entlasten 
und dazu beitragen, dass ältere Menschen länger in ihren eigenen vier Wänden leben können. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 99 55 oder per E-Mail: 
hausnotruf@drk-zollernalb.de. 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

Deutsches Rotes Kreuz 
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Jugendfeuerwehr Grosselfingen 

 
Altpapiersammlung 

  
(wo): Grosselfingen: Die Jugendfeuerwehr sammelt wieder das Altpapier in 
Grosselfingen. Der Termin ist am Samstag 22. April 2023. Die Bevölkerung wird gebeten das 
Altpapier ab 8 Uhr am Straßenrand bereitzustellen. Hiermit wird die Arbeit der 
Jugendfeuerwehr unterstützt! 

 
 

Schützenverein Grosselfingen 1909e.V. 
 

Am Freitag, 21.04.2023 findet das Training um 18:00 Uhr statt 
Am Sonntag, 23.04.2023 Frühschoppen 10:00 bis 12:00 Uhr  

 
 

Schwäbischer Albverein Grosselfingen 
 

 

Jahreshauptversammlung 
 

Die Jahreshauptversammlung findet am 22.4.2023 um 20 Uhr im Schützenhaus in 
Grosselfingen statt. Ab 19 Uhr wird ein Vesper angeboten. 
Tagesordnungspunkte: 
 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des 1. Vorsitzenden 
4. Bericht des Schriftführers 
5. Bericht des Kassierers 
6. Entlastung des Kassierers durch die Kassenprüfer 
7. Bericht des Wegewarts 
8. Bericht des Hüttenwarts 
9. Entlastung der Vorstandschaft 
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
Bitte Anträge schriftlich, bei Hans-Wilhelm Fischer, bis zum 21.4.2023 einreichen. 
Zur Sitzung sind alle Ehrenmitglieder, Mitglieder, Freunde und Gönner recht herzlich 
eingeladen.  
Die Vorstandschaft 
 
 

  

Vereinsnachrichten 



 

 
Ausflugsfahrt Schwäbischer Albverein Grosselfingen 

 
BRANDNERTAL - GALTÜR - BREGENZERWALD  
 
2 Tage vom 01.- 02. Juli 2023  
Das Montafon ist Touristik in Hochkultur, vom urgesunden Bauernland (700m) über herrliche 
Gebirgszüge bis zu den Gletschern und Zinnen der Silvretta(Piz Buin, 3.312 m}  
Der Bregenzerwald ist viel mehr als Wald Ein Märchental mitten in den Bergen. Von sanft bis 
hochalpin die Landschaft, tiefverwurzelt die Menschen. Etwa 20 Bilderbuch-Dörfer  
06:30 Uhr Abfahrt Grosselfingen  
Anreise über die Autobahn Rottweil - Singen - Konstanz – der Schweizer Seite des Bodensees 
entlang - bis St. Margrethen.  
09:30 Uhr Dort Halt zur obligatorischen Frühstückspause.  
10:00 Uhr weiter über Götzis - Feldkirch - Bludenz - ins Brandnertal bis zur Talstation 
Lünersee. Die Talstation liegt auf 1568 m am Talende von Brand und führt auf die Bergstation 
bei der Staumauer des Lünersee auf 1953 m.  
11:00 Uhr Auffahrt mit der Kabinenbahn zum Lünersee. Fahrzeit jede 15 Minuten. Gelegenheit 
zum Spaziergang um den See. Der sechs Kilometer lange Weg führt am malerischen Ufer 
entlang und bietet atemberaubende Eindrücke. Dauer 1,5-2 Std. Gelegenheit zur Einkehr in 
einer Hütte. Alternativ kann bei schlechtem Wetter ein Aufenthalt in der 5-Täler Stadt Bludenz, 
oder evtl. schon in Feldkirch nach Abstimmung festgelegt werden  
14:30 Uhr Weiterfahrt durch das Montafon - Schruns - St. Gallenkirch - Gaschurn - Partenen - 
dann über die Traumstraße " Silvretta Hochalpenstraße".  
16:00 Uhr Auf einer Meereshöhe von 2000 Meter legen wir einen kurzen Stopp ein.  
17:00 Uhr Ankunft im Hotel, Wir wohnen in einem der sehr guten **** Huber- Hotels (dazu 
gehören 4 Hotels -Wirlerhof/Fluchhorn/Almhof oder /Rössle )  
19:00 Uhr Gemeinsames Abendessen mit 3 Gang Menue und Salatbuffet  
Musikunterhaltung  
 
2.Tag:  
10:00 Uhr Nach einem guten Frühstück vom reichhaltigen Buffet treten wir die Rückfahrt an.  
Es geht durchs Paznauntal bis Landeck. Dort biegen wir ab Richtung Arlberg und fahren über 
St. Anton - die herrliche Flexenstraße - über die bekannten Wintersportorte Zürs -Lech - Warth- 
durch den Bregenzer Wald über Schoppernau nach Mellau.  
12:30 Uhr In Mellau legen wir einen Aufenthalt von 2 Stunden zur freien Wahl ein.  
14:30 Uhr Weiter über Egg - Schwarzach – Bregenz- Wangen - Ravensburg - Richtung 
Heimat.  
18:00 Uhr Gemütlicher Abschluss mit Abendessen in Heimatnähe.  
21:00 Uhr Ankunft in Grosselfingen.  
 
Leistungen: Busfahrt mit modernem Reisebus mit WC und Klimaanlage.  
1x Übernachtung / Frühstücksbüffet und Abendessen 3-Gang Wahlmenue im Hotel.  
Ortstaxe, Kabinenbahn zum Lünersee, Mautgebühr über die Silvretta Straße, 
Musikunterhaltung  
 
Preis pro Person im Doppelzimmer € 185,00  
Einzelzimmerzuschlag: € 15,--  
Wir wünschen allen Teilnehmer eine gute Fahrt, viel Spaß und herrliche Ausblick in die 
Imposante Bergwelt.  
 
Ihre Ortsgruppe Grosselfingen  
Anmeldung ab sofort bei Hans-Wilhelm Fischer  
016097081017 oder 07433/5819  
Anmeldeschluss: 07.05.2023 
 
 
 

 



 

 

CDU- OV Bisingen/Grosselfingen 
 
Unsere Kreisvorsitzende Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut MdL lädt zu unserer nächsten 
Kreisvorstandsitzung und der im Vorfeld stattfindenden Baumpflanzaktion „Mein Baum fürs 
Land“ mit Revierleiter, Herrn Wilhelm Grundler herzlich ein am Mittwoch, 26. April 2023 
Treffpunkt 18:15 Uhr, beim Schützenhaus, Im Engenbohl 1, 72406 Bisingen. Von dort fahren 
wir in Fahrgemeinschaften zur Pflanzstelle. Im Anschluss an die Pflanzaktion findet die 
Kreisvorstandssitzung um 20:00 Uhr im Schützenhaus Bisingen statt. Für Speis und Trank 
sorgt das CDU-Team. 
Am Samstag, 29. April 2023 lädt die Senioren Union und Junge Union zum 
Generationsgespräch ins Cafe Catarina, Balingen-Dürrwangen ein. An zwei Politikfeldern 
„Allgemeine Dienstpflicht“ und „Mobilität“ soll getestet werden, wie groß oder klein die 
unterschiedlichen Denkweisen der Generationen überhaupt sind oder ob es diese tatsächlich 
gibt. Werden Sie also Zeuge dieses Experiments. Über eine kurze Rückmeldung über Ihre 
Teilnahme an senioren.union.zak@gmx.de oder telefonisch an die Kreisgeschäftsstelle 
07433)91865 würden wir uns zwecks besserer Planbarkeit sehr freuen. 

 

SPD OV Bisingen/Grosselfingen 
 
Am Donnerstag, den 4. Mai  findet unsere diesjährige Hauptversammlung statt. Beginn ist um 
19 Uhr  im kleinen Saal der Hohenzollernhalle in Bisingen. Auf der Tagesordnung stehen nach 
2 Jahren auch wieder  Wahlen zum Vorstand.  Zugesagt haben für diesen Abend der 
Bundestagsabgeordnete Dr. Martin Rosemann und die Kreisvorsitzende Katja Weiger-Schick.  
Die  Einladung  mit der Tagesordnung wurde an alle Mitglieder  rechtzeitig versendet.  
 
Frauen macht Politik, ein Handwerkskoffer für mehr Frauen in der Kommunalpolitik. Diese 
Seminarreihe bietet die kommunale Gleichstellungsbeauftragte Silke Edele an und ist 
kostenlos. Für den ersten Baustein am 6. Mai ,gilt die Anmeldung bis 28.4.2023 . Nähere 
Informationen finden sie auch unter  
<http://www.zollernalbkreis.de/landratsamt/kommunale+gleichstellungsbeauftragte> 
www.zollernalbkreis.de/landratsamt/kommunale+gleichstellungsbeauftragte      
 
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürger noch ein schönes Wochenende. 

 
 

Sozialverband VdK hielt Rückblick auf 2022 
 
Der Ortsverband hatte zu seiner Jahreshauptversammlung für das abgelaufene Geschäftsjahr 
2022 seine Mitglieder, Freunde und Gönner vorschriftsmäßig eingeladen. Diese fand am 
15.April 2023 um 14:30 Uhr im Gasthaus "Rössle" 
statt. Die 1.Vorsitzende Elisabeth Strobel begrüßte die anwesenden Mitglieder, den 
stellvertretenden VdK-Kreisvorsitzenden Roland Sauter sowie Magdalena Dieringer in 
Stellvertretung des verhinderten Bürgermeisters Manfred Haug aufs herzlichste. 
 
Zu Beginn wurden die Anwesenden zu Kaffee- und Hefezopf eingeladen. Nach der Kaffeerund 
ging es zu den Tagesordnungspunkten. 
 
Die 1.Vorsitzende berichtete ausführlich über ihre Arbeit und Termine im vergangenen Jahr. 
Sie musste auch mit manchen Mitgliedern zur Beratung zum Kreisverband nach Hechingen 
oder Balingen fahren. Der Ortsverband hatte im letzten Jahr 11 Todesfälle zu verzeichnen. Es 
wurde eine Gedenkminute für die Verstorbenen eingelegt. Magdalena Dieringer gab 
stellvertretend für den verhinderten Bürgermeister Manfred Haug Grußworte an die 
Anwesenden und wünschte der Versammlung einen guten Verlauf. 
 
Als nächstes gab der stellvertretende VdK-Kreisverbandsvorsitzende Roland Sauter die 
Grüße des Kreisverbandes. Von ihm gab es ein großes Lob an den Ortsverband für die 
geleistete Arbeit. Die Kassenverwalterin Maria Dietrich gab den Kassenbericht für das Jahr 
2022 bekannt. Sie konnte ein kleines Plus vorweisen. Auch gab sie einen Zuwachs bei der 

http://www.zollernalbkreis.de/landratsamt/kommunale+gleichstellungsbeauftragte
http://www.zollernalbkreis.de/landratsamt/kommunale+gleichstellungsbeauftragte


 

Mitgliederzahl bekannt. Es folgte der Bericht der Schriftführerin Gerda Eggert, sie schloss sich 
in kurzen Worten den Ausführungen der 1.Vorsitzenden an. Kassenprüfer Johann Haug gab 
einen Bericht über die Kassenprüfung, die Kasse befand sich in einem einwandfreien Zustand 
und alle Belege waren ordnungsgemäß verbucht. Er bat um Entlastung der Kassenverwalterin. 
Magdalena Dieringer nahm die Entlastung der ganzen Vorstandschaft sowie der 
Kassenverwalterin vor. Die Entlastung erfolgte von der Versammlung einstimmig. Roland 
Sauter kam zu den Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft. Anton Dieringer langjähriger 
Beisitzer stellte sich nicht mehr zur Wahl.  
 
Das Wahlergebnis wurde von allen Gewählten einstimmig angenommen. Gewählt 
wurden: Elisabeth Strobel 1. Vorsitzende, Werner Dietrich 2.Vorsitzender, Maria Dietrich 
Kassenverwalterin, Gerda Eggert Schriftführerin, Christina Schmid Frauenbeauftragte, Anton 
Riderle Behindertenvertreter, Beisitzer Johann Haug, Manfred Bender, Raymond Kleinmann, 
Mathias Klaffschenkel (neu für Anton Dieringer), Anne-Marie Bender Glückwünsche 
Überbringerin, Brigitte Eberhart Revisorin (neu für Edeltrudis Haug). 
 
Roland Sauter nahm die Ehrungen langjähriger Mitglieder vor. Es waren 5 Mitglieder für 
10jährige Mitgliedschaft. Für 25jährige Mitgliedschaft sind es 6 Mitglieder. Leider waren nur 
wenige Jubilare anwesend: Für 10jährige Mitgliedschaft war Christina Schmid für 25jährige 
Mitgliedschaft waren Karl-Heinz Birkle, Richarda und Emil Neher und Josef Strobel anwesend.   
 
Die 1.Vorsitzende gab die Termine für das Jahr 2023 bekannt. Dies sind: 
Ausflug in den "Europa-Park am 4. Mai, vom 18.-24.Juni die Urlaubswoche nach Rimbach, 
Bayerischer Wald, am 23. September Ausflug zur "Kürbisausstellung" 
nach Ludwigsburg, am 28. Oktober gibt es einen Kaffeenachmittag im Gemeindehaus und am 
16. Dezember wird die beliebte Weihnachtsfeier im Gasthaus "Rössle" gefeiert. 
 
Wünsche und Anträge wurde keine an die Versammlung gestellt. Die 1.Vorsitzende bedankte 
sich für den Besuch und gab gute Wünsche mit auf den Heimweg. 

 

 

 
 

 
 
 



 

Tennis FC Grosselfingen 
 

Jugend Midcourt U10 
 

Am Freitag 31.03.2023 fand das letzte Winterrundenspiel der U10 Midcourt gegen den TC 
Bildechingen in Balingen statt. Souverän meisterte Grosselfingen alle Staffeln und konnten mit 
einen 2:10 Vorsprung in die Matches gehen. Die Jungs und Mädels gewannen alle Einzel und 
ließen Bildechingen auch nicht viel Chancen bei den Doppel. Somit stand schnell der Sieger 
dieses Spieltages fest. 
 
Die Freude bei der Mannschaft war groß, da sie somit auch der ungeschlagene Wintermeister 
ihrer Gruppe im Bezirk E sind. Dieser Sieg wurde dann natürlich auch mit reichlich Pizza von 
den Kids und Eltern gefeiert.  
 
Für Grosselfingen spielten: 
Felix Schweiger, Benedikt Volm, Raphael Kremb, Jonas Walter, Luisa Schmid und Lina Weber  
Eure Eltern und Trainer sind natürlich unsagbar stolz auf euch und wir schauen zuversichtlich 
in die kommende Sommerrunde. 
 
 

 
 

 
 

FC Grosselfingen 1910 e.V. 
 

 
Unser FC Grosselfingen 1910 e.V. kann voller Freude verkünden, dass unser Trainerduo um 
Spielertrainer Fabio Pflumm (Bild, mittig) und Co-Spielertrainer Kevin Schneider (Bild, rechts) 
um ein weiteres Jahr beim FCG verlängert haben. Damit nicht genug, bekommen die zwei 
zusätzliche Unterstützung und werden mit sofortiger Wirkung zum Trio. Micha Fuoß (Bild, 
links) aus Erzingen wird Athletiktrainer unseres Teams. Er ist lizenzierter (B) Fitnesstrainer 



 

und übernimmt daher den kompletten Bereich um Athletik/Fitness und wird das Team auf 
sowie neben den Platz unterstützen. 
 

 

 
 
Foto: Maximilian Schwabenthan 
 
Der 30-jährige sammelte in seiner bisherigen Fußballerlaufbahn auch viele Erfahrungen bei 
mehreren Vereinen. Zu seinen Stationen zählen der FC 07 Albstadt (Verbandsliga), SpVgg. 
Mössingen (Landesliga), SV Zimmern o.R. (Verbands- & Landesliga) und sein Heimatverein 
SG Roßwangen/Endingen/Erzingen (Kreisliga A) als spielender Co-Trainer. Mit seiner 
fußballerischen Erfahrung sowie Expertise im Bereich Athletik/Fitness ist Micha für unsere 
Mannschaft sowie das Trainerteam eine willkommene Bereicherung. Wir freuen uns auf die 
gemeinsame Zukunft und heißen Micha auf unserem Alten Berg herzlich Willkommen. 
 
 
Spielberichte:  
Türk Pam. Haigerloch – SGM FC Wessingen/FV Bisi.II/FC Grosself.II 1:4 (0:2) Tore für 
unsere SGM: 0:1 Adrian Mayer, 0:2 Simon Holloch, 0:3, 0:4 Manuel Mayer (alle FCW)  
SGM Gauself./Hausen - SGM FC Wessingen/FV Bisi.II/FC Grosself.II 4:0 (3:0)  
Nach dem Sieg in Haigerloch war unsere SGM vor dem Topspiel nah dran am Führungsduo. 
Doch leider ging das Topspiel am Dienstagabend bei der SGM Gauselfingen/Hausen mit 4:0 
an die Heimmannschaft. So ist der Abstand zum Tabellenersten bzw. -zweiten auf 6 bzw. 4 
Punkte gewachsen bei einem Spiel mehr auf dem Konto. Die Devise für die restlichen Spiele 
lautet dennoch Spiele gewinnen und oben dran bleiben. Unsere erste Mannschaft war zwar 
am Mittwochabend in Frommern im Einsatz, jedoch hat es der Spielbericht nicht mehr vor 
dem Einsendeschluss ins „Blätte“ geschafft. Den Spielbericht gibt’s aber auf unserer 
Homepage – natürlich gesponsert von: 
 

  
 



 

 
Vorschau:  
Sa., 22.04. | 13:00 Uhr: SGM FC Wessingen/FV Bisi.II/FC Grosself.II – SGM SV Hart/SV 
Owingen II (Kuhloch, Bisingen)  
Unsere SGM ist am Samstag im Bisinger Kuhloch im Einsatz. Zu Gast ist die SGM SV 
Hart/SV Owingen II. Die Gäste belegen aktuell mit sieben Punkten (Tordifferenz: -52) den 
drittletzten Platz und sind klarer Underdog in der Partie. Alles andere als einen Heimsieg 
würde einer dicken Überraschung gleich kommen. In der Vorrunde siegte unsere SGM mit 
6:1. Gerne würde das Team um Coach Simon Holloch einen solchen Sieg wiederholen. 
Spielbeginn ist im Kuhloch vor dem Derby um 13:00 Uhr.  
+++ DERBY +++ DERBY +++ DERBY +++  
Sa., 22.04. | 15:00 Uhr: FV Bisingen – FC Grosselfingen 
 

 
Endlich ist es soweit. Bereits am morgigen Samstag steht DAS DERBY im Zollernalbkreis an. 
Unser FC Grosselfingen ist zu Gast im Kuhloch beim Lokalrivalen FV Bisingen. Unser FCG 
spielt bisher eine sehr gute Rückrunde, doch ist der Gastgeber in der Tabelle vor uns und 
deshalb auf dem Papier favorisiert. Jedoch haben DERBYs bekanntlich ihre eigenen Regeln 
(1€ ins Phrasenschwein). Nichtsdestotrotz wird es ein heißes, interessantes und spannendes 
Spiel werden. Da von Seiten des FVB sehr viel Werbung zu diesem Spiel gemacht wurde, das 
Spiel als einziges der Liga (sowie alle Kreisligen im Kreis (außer unsere SGM im Kuhloch)) 
am Samstag stattfindet und das Wetter ebenfalls mitspielt, gehen wir von einer sehr großen 
Zuschauerkulisse aus. Hierbei hoffen wir natürlich, dass unsere Fans und Zuschauer das 
Auswärtsspiel im Kuhloch zum gefühlten Heimspiel verwandeln. Unterstützt unser Team 
zahlreich und positiv lautstark – wie einst am letzten Spieltag vergangener Saison beim FC 
Killertal. Das war sensationell! So lautet die Devise – GEMEINSAM zum Derbysieg! 
Spielbeginn im Kuhloch ist am Samstag um 15:00 Uhr. 
 
Do., 27.04. | 18:30 Uhr: FC Grosselfingen – FV Rot-Weiß Ebingen  
Kommenden Donnerstagabend steht für unseren FCG ein sehr wichtiges Heimspiel an. Zu 
Gast ist der FV Rot-Weiß Ebingen, welcher in der Tabelle hinter uns steht. Ein Sieg und damit 
den Abstand zu den Abstiegsrängen zu vergrößern wäre extrem wichtig. In der Vorrunde 
siegten die Rot-Weißen mit 3:2 auf einem nahezu unbespielbaren „Wasser“-Spielfeld. Wir auf 
zahlreiche Unterstützung unserer Fans und Zuschauer auf unserem Alten Berg. Spielbeginn 
ist um 18:30 Uhr. Für Essen und Trinken wird natürlich gesorgt sein. Das Sportheim wird 
ebenfalls geöffnet sein. 
 
Alle Infos zu unserem FC Grosselfingen gibt’s wie immer auf unserer Homepage 
www.fcgrosselfingen.de. Oder hier per QR-Code zur Startseite: 
 
 

 
 

 
 

 

Erstkommunikanten erlebten einen ausdruckstarken Weissen Sonntag 
 
jw: 35 Kinder durften am letzten Wochenende nach etwaiger Vorbereitungszeit ihre 
Erstkommunion in der Bisinger Nikolauskirche empfangen. Eine 5-köpfige Gesangs-Schola 
des Kirchenchores Thanheim mit Hans-Peter Ruff, Christian Wipfler, Marie Bölts, Corinna 
Seifert und Vera Krautwald und Organist Thomas Bendrin sorgten sich um den musikalischen 
beeindruckenden Part und hinterließen dabei unvergessliche Eindrücke.  



 

Die Kinder platzierten sich nach feierlichem Einzug mit Pfarrherrn und Ministranten rund um 
die Altarinsel, die an der Osterkerze angezündeten Kommunionkerzen in den Händen haltend. 
Vikar Klaus Käfer oblag es diese feierliche Echaristiefeier zur Erteilung des Sakramentes zu 
zelebrieren. Unterstützend wirkten dabei die Hauptakteure des Tages, die 
Erstkommunikanten, aber auch Lektorin Ingrid Oertel bei der Lesung mit.  
In seiner Predigt verwies der Geistliche ans Evangelium und die Geschichte des ungläubigen 
Apostels Thomas und appellierte mit dem, Herzen zu sehen und zu spüren. „Ihr gehört 
aufgrund eurer Taufe zu Jesus Christus“, so seine Worte. Und weiter „Wenn ihr vertraut und 
glaubt wird Jesus Christus mit euch gehen“. In jeder Wandlung sei er gegenwärtig und zeige 
seine große Liebe. Der Weiße Sonntag solle ein Neubeginn sein. Er bat die Chance zu nutzen 
in der Hoffnung auf die Verbindung und Freundschaft mit Gott und der Kirche. 
Dem Glaubensbekenntnis folgten die Fürbitten, bevor die Gabenbereitung, Wandlung  
von Brot und Wein zu Blut vom Leib Christi gefeiert und die Einladung zum Tisch erfolgte.  
Erstmals durften die Kinder sich an der Alter Insel aufstellen, um die heilige Kommunion aus 
der Hand des Pfarrherrn empfangen. Eltern und Verwandte folgten der Speisung vor dem 
Altar. Der Zelebrant sprach zu guter Letzt allen ein Vergelt´s Gott, für die Mitgestaltung der 
Liturgie  
und der Begleitung der Kinder auf dem Weg zum heutigen Festtag und dem Glauben.  
Der feierliche Schlusssegen und das bekannte „Großer Gott wir loben dich“ beendeten diese  
eindrucksvolle Feierlichkeit. Nach dem Auszug gabs auch schon die ersten Glückwünsche.  
  
Folg. Kinder erhielten am Weißen Sonntag ihre Erstkommunion aus den Händen des 
Geistlichen Priester Klaus Käfer überreicht: 
 
Finn Rother, Ben Stobitzer, Benjamin Häusel, Julia Aladic, Lucas Cordio, Hendrik Sachse, 
Sophia Feth, Marcel Kiefer, Marlon Meyer, Maria Murillo Soberanis, Andre Streib, Gabriel 
Engler, Philip Reif, Elena Leibold, Adrienn Lorincz, Lea Schneider, Adriano Iris, Nancy Iris,  
Soe Celione Pfeilmayer, Conner Schweizer, Ruben Bregenzer, Greta Schreiner, Jacob  
Dehner, Malte Konsdorf, Marian Class, Anna Binder, Mia Heine, Ben Hodler, Bastian Koch,  
Lukas Koch, Matteo Ostertag, Marie Taufenbach, Lina Weber, Janik Kohler und Paul  
Martins 
 
 
 

 
 
 
 

 
 


